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Sachkostenzuschuss an die Marienschule Schwagstorf 
 
Von der CDU/UWG-Fraktion wurde mit E-Mail vom 10.02.2016 folgender Antrag gestellt: 
 
„Bis einschließlich 2012 hat die Samtgemeinde Fürstenau an die Marienschule Schwagstorf 
einen freiwilligen Sachkostenzuschuss in Höhe von 60 Euro pro Jahr und SchülerIn, die aus der 
Samtgemeinde Fürstenau die Marienschule Schwagstorf besuchen, gezahlt. Im Rahmen der 
Haushaltskonsolidierung wurden die Zahlungen ab 2013 eingestellt. 
Alle Grundschulen sowie die weiterführenden Schulen in der Samtgemeinde Fürstenau haben 
2015 eine Kooperationsvereinbarung unterschrieben und sich damit verpflichtet den Jungen 
und Mädchen aus der Kommune den Übergang von der vierten in die fünfte Klasse so sanft wie 
möglich zu gestalten. Die Marienschule Schwagstorf als Kooperationspartner ist damit fester 
Bestandteil der Schulangebote in der Samtgemeinde Fürstenau. Die CDU/UWG-Gruppe im 
Samtgemeinderat beantragt die Wiederaufnahme der freiwilligen Zahlungen in Höhe von 60 
Euro  pro Jahr und SchülerIn zur Sicherstellung der Kooperationsziele. Entsprechende Mittel 
sind im Haushalt 2016 einzuplanen. 
Anmerkung: 
Eine mögliche Zahlung der Samtgemeinde darf nicht zu einer Zahlungsverminderung des 
Landkreises von derzeit 64.750 € führen!“   
 
Im Rahmen der Haushaltskonsolidierung 2013/2014 wurden sämtliche freiwillige Leistungen der 
Samtgemeinde Fürstenau auf den Prüfstand gestellt. Da die Zahlung eines Sachkostenzu-
schusses an die Marienschule Schwagstorf auf rein freiwilliger Basis, d.h. ohne jegliche rechtli-
che Verpflichtung, erfolgte, wurde diese ab dem Haushaltsjahr 2014 eingestellt. 
 
Sollte die Zahlung wieder aufgenommen werden, würde dies im Haushaltsjahr 2016 zu Ausga-
ben in Höhe von 6.000,00 € führen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Ja  
 Nein  

 
Die finanzielle Gesamtsituation ist zu berücksichtigen und eine Nettoneuverschuldung zu 
vermeiden. Vor dem Hintergrund der Entschuldungshilfe und der in diesem Zusammenhang 
abgeschlossenen Zielvereinbarung besteht die Verpflichtung, sich auf die wesentlichen und 
unausweichlichen Investitionen und Aufwendungen zu konzentrieren. 
 
 
 
(Moormann) 
Fachdienst I 
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Beschlussvorschlag: 
 
Ein Sachkostenzuschuss für SchülerInnen aus der Samtgemeinde Fürstenau, die die Marien-
schule Schwagstorf besuchen, wird nicht gezahlt, da es sich hierbei um eine freiwillige Leistung 
ohne rechtliche Verpflichtung handelt. 
 
 
 
 
 
 
(Klausing) (Wagener) (Trütken) 
Fachbereich 4 Fachdienst II Samtgemeindebürgermeister 
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